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Kreisliga Herren Nord

TuS Engter II : SV Nortrup II 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:00 Uhr

Schnück fixiert zwei Punkte für den TuS Engter II

Im umdatierten Spiel der Kreisliga Herren Nord traf der TuS Engter II am vergangenen Mittwoch im
13. Saisonspiel auf den SV Nortrup II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Stefan
Schnück. Erwähnenswert war, dass der TuS Engter II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Lammers / Adam und Osing / Bauer beendet, das Lammers / Adam letztendlich gewannen. Das war
nichts für schwache Nerven. Es war ein langes Spiel, bis Schubert / Menkhaus ihre 2:3-Niederlage
gegen Müller / Gansel quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Müller / Gansel endete. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Schubert /
Schnück und Oelsner / Neßlage, bevor sich die Gastspieler mit 11:9, 8:11, 4:11, 12:10, 7:11
durchsetzten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Wenig Chancen ließ Wilhelm Schubert nachfolgend beim 13:11, 12:10, 11:7 seinem
Gegner Alexander Gansel. Da gab es nichts zu rütteln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Markus Lammers gegen Burkhard Müller. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Michael Adam konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Tim Bauer beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Detlef Schubert in der Begegnung gegen Daniel
Osing. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Mit 11:8, 11:5, 11:13, 12:10 siegte Carsten Menkhaus gegen
Peter Neßlage und gab dabei nur einen Satz ab. Stefan Schnück konnte im Spiel gegen Stefan
Oelsner einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Wilhelm Schubert die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 156 Bällen
endete und von Schubert verloren wurde. Das Einzel zwischen Markus Lammers und Alexander
Gansel endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Zwei Sätze lang fand anschließend Michael
Adam gegen Daniel Osing das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis
der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 8:11, 6:11, 11:9, 11:4, 11:6
gewann. Mittlerweile stand es damit 7:5. Hin und her schaukelte das Match zwischen Detlef
Schubert und Tim Bauer, bevor das 2:3 feststand. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:8 (Schubert) und 8:10 (Bauer). Mit nur einem Satzverlust
ging nachfolgend Carsten Menkhaus gegen Stefan Oelsner durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 2:0 (Menkhaus) und 9:8 (Oelsner). Stefan Schnück kam mit der Spielweise von Peter Neßlage
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Damit war der 9. Punkt für den TuS Engter II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Engter II nun ein Punktekonto von 19:7 Punkten auf, während
der SV Nortrup II vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen den TuS Bramsche II ansteht,
19:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Engter II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 09.03.2024 gegen den TTC Hitzhausen II.

 Statistik:
 TuS Engter II

Doppel: Lammers / Adam 1:0, Schubert / Menkhaus 0:1, Schubert / Schnück 0:1 
Einzel: W. Schubert 2:0, M. Lammers 1:1, M. Adam 1:1, D. Schubert 0:2, C. Menkhaus 2:0, S.
Schnück 2:0 

 SV Nortrup II
Doppel: Müller / Gansel 1:0, Osing / Bauer 0:1, Oelsner / Neßlage 1:0 
Einzel: B. Müller 1:1, A. Gansel 0:2, D. Osing 2:0, T. Bauer 1:1, S. Oelsner 0:2, P. Neßlage 0:2


